
Sankt Anna

Allgemeine Informationen
Anna wird in mehreren apokryphen Schriften des 2. bis 6. Jahrhunderts als Mutter Marias und damit als 
Großmutter Jesu Christi angesehen. In den vier kanonischen Evangelien wird sie nicht erwähnt. Seit dem 
Mittelalter wird sie als Heilige verehrt.

Lebensgeschichte
 dem alttestamentliches Vorbild von Hannah und ihrem Sohn Samuel nachgezeichnet

 zwanzigjährige kinderlose Ehe mit Joachims 

 gebar Maria

Lehre der römisch-katholischen Kirche
 Empfängnis Marias als unbefleckte Empfängnis, das heißt sie wurde durch einen Akt göttlicher 

Gnade vor dem Schaden der Erbsünde bewahrt

 sie brachten Maria in Erfüllung eines Gelübdes im Alter von drei Jahren zur Erziehung in den 
Jerusalemer Tempel

Dreiheirat Marias
 angeknüpft an biblische und apokryphe Aussagen zur Verwandtschaft Jesu

 Vorstellung der Dreiheirat entstand im Frühmittelalter

 Vorstellung der Dreiheirat Annas und der daraus hervorgegangenen Sippe

 Anna hatte danach nach Joachims Tod zwei weitere Ehemänner, Kleophas und Salomas

 sie gebar jenen ebenfalls je eine Tochter namens Maria

 alle Töchter hatten dann ihrerseits Jünger und Apostel zu Söhnen

Quellen
https://www.heiligenlexikon.de/BiographienA/Anna.htm 

https://de.wikipedia.org/wiki/Anna_(Heilige) 


